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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus!

Zum Tag der Franken am 6. Juli 2025 und zu den Unterfränkischen 
Kulturtagen vom 27. Juni bis 5. Juli wird unsere Stadt in diesem 
Jahr Gastgeber sein – eine besondere Ehre für Haßfurt und eine 
wunderbare Gelegenheit, die Vielfalt und Lebendigkeit unserer 
fränkischen Heimat zu feiern. Wir Franken sind stolz auf unsere 
Heimat. Franken ist eine Region voller Geschichte, Genuss und Le-
bensfreude – mit einer ganz eigenen Identität innerhalb Bayerns.
Die Planungen für dieses Großereignis, zu dem bis zu 20.000 Men-
schen erwartet werden, laufen bereits seit Wochen auf Hochtou-
ren, und wir dürfen uns auf ein abwechslungsreiches Programm 
freuen. Ob Kultur, Kulinarik, Tradition oder moderne fränkische 
Lebensart – an diesem Tag wird Haßfurt zu einem lebendigen 
Treff punkt für alle Generationen und fränkischer Lebenslust. Zahl-
reiche Akteure aus der Region werden mitwirken, um den Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis zu machen.
Ich lade Sie herzlich ein, sich die Veranstaltungsdaten bereits 
vorzumerken, um gemeinsam mit uns das besondere fränkische 
 Lebensgefühl zu feiern. Ich freue mich darauf, Sie in unserer Innen-
stadt begrüßen zu dürfen.

Ihr Günther Werner, 
Erster Bürgermeister
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Wichtige Rufnummern der Stadt Haßfurt im Überblick

Immer aktuell! Unter https://hassfurt.de/buergerservice-und-verwaltung/telefonverzeichnis.html fi nden Sie das detaillierte Telefonver-
zeichnis oder scannen Sie einfach den QR-Code.

Rathaus 
Hauptstraße 5
97437 Haßfurt

Ordnungsamt 
Marktplatz 1 
97437 Haßfurt

Kultur, Tourismus & Stadtmarketing 
Hauptstraße 9
97437 Haßfurt

Zentrale 
Telefon  09521/688-0
Fax  09521/688-280
E-Mail  info@hassfurt.de

Internet www.hassfurt.de

BürgerBüro 
Telefon  09521/688-100
Fax  09521/688-284
E-Mail  buergerbuero@hassfurt.de

Standesamt
Telefon  09521/688-200
Fax  09521/688-206
E-Mail  standesamt@hassfurt.de

Kulturamt/Touristinfo
Telefon 09521/688-300
Fax  09521/688-310
E-Mail  touristinfo@hassfurt.de 
E-Mail  kulturamt@hassfurt.de

1 Bürgerservice und Verwaltung

Danke an alle Wahlhelfer der Bundestagswahl

Die Bundestagswahl 2025 ist abgeschlossen, die Wahlunterlagen 
verpackt. „Einen herzlichen Dank möchten wir an alle richten, die 
sich als Wahlhelferin oder Wahlhelfer zur Verfügung gestellt haben. 
Sie haben einen wertvollen Beitrag zum Erhalt unserer Demokratie 
geleistet. Ein so reibungsloser Ablauf der Wahl wäre ohne Ihren eh-
renamtlichen Einsatz nicht möglich gewesen“, danken Bürgermeis-
ter Günther Werner und das gesamte Wahl-Team der Stadt Haßfurt.

Verleihung Verdienstkreuz am Bande des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland für Herrn 
Waldemar Kraus am  7. Feburar 2025

Von links: Staatssekretär Sandro Kirchner, stellv. LR Michael Ziegler, Waldemar Kraus, 
Ersten Bürgermeister Günther Werner, Regierungspräsidentin Dr. Susanne Weizendörfer                              
 Foto: Pressestelle der Regierung von Unterfranken

Feierliche Würdigung: Staatssekretär Sandro Kirchner hat gemein-
sam mit Regierungspräsidentin Dr. Susanne Weizendörfer in Würz-
burg das Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland an Herrn Waldemar Kraus aus Haßfurt 
verliehen. Der Geehrte hat sich durch sein herausragendes bürger-
schaft liches Verhalten weit über das Übliche hinaus für seine Mit-
menschen und die Gesellschaft  eingesetzt. 
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Fundsachen

Ihre Ansprechpartner für Fundsachen und vermisste Gegenstände, die in Haßfurt gefunden wurden, sind die Mitarbeiter des 
BürgerBüros am Marktplatz, zu erreichen unter Tel. 09521/677-100 oder buergerbuero@hassfurt.de

Waldemar Kraus aus Haßfurt engagierte sich von 1972 bis 2024 als 
ehrenamtlicher Versicherungsberater der „Deutschen Rentenver-
sicherung Bund“ (DRV-Bund). Über fünf Jahrzehnte bearbeitete er 
ehrenamtlich zwischen 150 bis 200 Rentenanträge pro Jahr. Mit viel 
Fachwissen und langjährigem Erfahrungsschatz stand er den Bürge-
rinnen und Bürgern in allen Versicherungs- und Rentenangelegen-
heiten mit Rat und Tat zur Seite.

Standfestigkeitsprüfung aller Grabsteine auf den 
städtischen Friedhöfen im Frühjahr 2025

Die Friedhofsverwaltung der Stadt Haßfurt teilt mit, dass voraussicht-
lich im Laufe des April die Standsicherheitsprüfungen aller Grabmale 
in den städtischen Friedhöfen in Haßfurt (Am Rödersgraben und an 
der Ritterkapelle) und in den Stadtteilen Augsfeld, Prappach, Sailers-
hausen, Sylbach und Wülfl ingen durchgeführt werden. Die genauen 
Zeiträume werden rechtzeitig vorher auf der Internetseite der Stadt 
Haßfurt veröff entlicht.

Eine jährliche Standsicherheitskontrolle ist erforderlich, weil insbe-
sondere Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk 
die Standfestigkeit von Grabmalen erheblich beeinträchtigen kön-
nen, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. Ist ein Grabmal lose, 
kann der Druck einer Hand oder das kurze Festhalten bei Pfl anzarbei-
ten genügen, um den Stein ins Wanken oder zum Umsturz zu bringen. 
Jährlich ereignen immer wieder Unfälle, welche auf lose Grabmale 
– die zum Teil mehrere hundert Kilogramm wiegen – zurückzuführen 
sind.

Die Sorgfaltspfl icht liegt eigentlich bei den Grabnutzungsberech-
tigten. Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BGH) 
müssen jedoch die Friedhofsträger im Rahmen ihrer Verkehrssiche-
rungspfl icht als Betreiber ihrer Friedhöfe zumindest einmal im Jahr 
die Standfestigkeit der Grabmale überprüfen. Hierbei wird jeder ein-
zelne Grabstein auf seine Standfestigkeit untersucht. Die Standfestig-
keitsprüfung wird mit einem speziellen Prüfgerät getestet und vom 
entsprechend qualifi zierten Friedhofspersonal durchgeführt. Dabei 
wird mit vorgegebenem Druck die Standfestigkeit festgestellt. 
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Vorläufige Sitzungstermine ab April 2025

Nach heutigem Stand sollen die Stadtrats- und Ausschusssitzungen 
an folgenden Terminen stattfinden:
 Dienstag, 08.04.2025  Bau- und Umweltausschuss  

  (16 Uhr Sitzungssaal)
 Mittwoch, 09.04.2025  Finanz- und Hauptausschuss 

  (16.00 Uhr Sitzungssaal) 
 Montag, 05.05.2025  Stadtratssitzung 

  (18.30 Uhr, großer Saal Stadthalle) 
 Dienstag, 20.05.2025  Bau- und Umweltausschuss 

  (16 Uhr Sitzungssaal)
 Mittwoch, 21.05.2025  Finanz- und Hauptausschuss 

  (16.00 Uhr Sitzungssaal) 
 Montag, 02.06.2025  Stadtratssitzung 

  (18.30 Uhr, großer Saal Stadthalle) 
 Dienstag, 01.07.2025  Bau- und Umweltausschuss 

  (16 Uhr Sitzungssaal)

Änderungen und Einberufung von Sondersitzungen bleiben vor-
behalten und werden amtlich (auch unter www.hassfurt.de) be-
kannt gemacht. Die Tagesordnung ist ca. 3–4 Tage vor der Sitzung 
auf der Webseite einsehbar.

Hausarztpraxis und Praxis für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Sportmedizin

Im Bereich der ärztlichen Versorgung gibt es positive Ent-
wicklungen in Haßfurt. Seit Anfang des Jahres ist die Haus-
arztpraxis Sham Alshamy geöffnet und in der Brüder-  
Becker-Straße 47 zu erreichen. 

Das Ärzteteam OrthoTraumaHassfurt der Praxis für Ortho-
pädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin bestehend aus Dr. 
Simon Herwerth, Dr. Christian Schmidt und Dr. Thomas 
Börner praktiziert seit Februar in den Praxisräumen in der 
Oberen Vorstadt 4.

Herr Bürgermeister Günther Werner spricht den Ärzten die 
besten Wünsche aus.

Die Nutzungsberechtigten beanstandeter Grabmale werden von der 
Friedhofsverwaltung angeschrieben und aufgefordert, die Befesti-
gung des Grabmals und Beseitigung der Gefahrenlage im Idealfall 
durch einen Steinmetzbetrieb zu veranlassen. Sicherheit hat oberste 
Priorität.

Grabmale, die nach Feststellung der Stadt Haßfurt umzustürzen dro-
hen oder aus anderen Gründen sicherheitsgefährdend sind, können 
von der Stadt nach Fristsetzung auf Kosten der Grabnutzungsberech-
tigten entfernt werden, wenn diese nach schriftlicher Aufforderung 
die nötigen Maßnahmen nicht getroffen haben. Bei Gefahr in Verzug 
kann die Stadt sofort tätig werden (z. B. Umlegung von Grabmalen). 
Rückfragen können an die Friedhofsverwaltung gerichtet werden, 
Tel. 09521/688-100.

Mitteilung der Friedhofsverwaltung 
 
Räumung Grabstätten 2025 
Bei den folgenden Grabstätten sind die Nutzungsrechte abgelaufen:

Friedhof am Rödersgraben:
Grab Nr. A/2/3
Belegung:  1968 † Rammelt Margaretha
   2000 † Riediger Annemarie Margaretha Christina
   2004 † Riediger Rudolf

Grab Nr. S/58
Belegung: 1987 † Betz Rita
   2002 † Betz Bernhard
   2014 † Betz Werner

Grab Nr. N/73
Belegung: 1999 † Hertlein Hedwig

Grab Nr. UW/I/42
Belegung: 2014 † Schramm Monika Maria

Friedhof an der Ritterkapelle:
Grab Nr. A/RG/3/177
Belegung: 1942 † Wiesmann Josefine
   1971 † Pecht Wilhelm
   1986 † Pecht Maria
   2004 † Nimbs Irmgard

Die Nutzungsberechtigen dieser Grabstätten sind verstorben bzw. kön-
nen von der Stadt Haßfurt nicht mehr ermittelt werden. Angehörige 
bzw. Interessenten werden gebeten, sich umgehend bei der Friedhofs-
verwaltung der Stadt Haßfurt (Tel. 09521/688100) zu melden.
Sollte kein Interesse an der Aufrechterhaltung der Nutzungsrechte 
an diesen Gräbern bestehen, wird die Stadt Haßfurt die Ruhestätten 
gemäß der Friedhofssatzung drei Monate nach dieser Ankündigung 
einebnen lassen.

Öffnungszeiten

Rathaus/Stadtverwaltung Haßfurt, Hauptstraße 5
 Montag bis Freitag   8.00–12.00 Uhr
 Dienstag 14.00–16.00 Uhr
 Donnerstag 14.00–17.00 Uhr
Telefonische Terminabsprache jederzeit möglich.

BürgerBüro und Standesamt, Marktplatz 1
 Montag, Mittwoch, Freitag 8.00–12.00 Uhr
 Dienstag 8.00–17.00 Uhr
 Donnerstag 8.00–18.00 Uhr
Für Besuche im Standesamt bitten wir um Terminvereinbarung.

Neueröffnung ab 1. April 2025!
Die Wanderstube Sailershausen wieder zu 
folgenden Öffnungszeiten:
	Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 16.00 – 22.00 Uhr
	Freitag 16.00 – 22.00 Uhr
	Samstag 15.00 – 23.00 Uhr
	Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

Reservierungen ab sofort bei Herrn Konstantin Kolbasow :
E-Mail: info@sailershausen.de oder Mobil: 0157 33976471
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2 Jugend, Familie und Soziales

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus

Engagement leicht gemacht: Freiwilligenagentur im 
Mehrgenerationenhaus Haßfurt unterstützt bei der 
Suche nach Engagierten und Engagementplätzen

Die Freiwilligenagentur im Mehrgenerationenhaus Haßfurt (MGH) 
ist ab sofort Partner der bundesweiten Engagement-Plattform der 
Aktion Mensch und bietet damit eine neue, unkomplizierte Möglich-
keit, Engagement und Vereine zusammenzubringen. Ob Engagierte 
auf der Suche nach einem passenden Engagement oder Vereine, die 
Unterstützung für ihre Projekte benötigen – die Plattform erleichtert 
die Suche.
Mit nur wenigen Klicks können Interessierte über die Website des 
MGH nach Angeboten in ihrer Region suchen. Dabei stehen zahlrei-
che Filteroptionen zur Verfügung: Ob sportlich, kulturell, sozial oder 
ökologisch – die Plattform bietet für jedes Interesse den passenden 
Einsatzort. Gleichzeitig können Vereine und Organisationen ihre An-
gebote eintragen und so gezielt nach Engagierten suchen, hierbei 
erhalten Sie bei Bedarf Unterstützung durch das MGH. Die Engage-
ment-Plattform hilft, Barrieren abzubauen und Ehrenamt für alle zu-
gänglicher zu machen.
Das MGH ergänzt dieses Angebot durch persönliche Beratung. „Wir 
helfen sowohl Vereinen als auch Freiwilligen dabei, ihre Wünsche 
und Bedürfnisse abzustimmen“, erklärt Gudrun Greger, Freiwilligen-
managerin und Koordinatorin des MGH. „Unsere Zielsetzung ist, dass 
jede*r einen Platz findet, an dem Engagement Freude macht und 
sinnvoll ist.“
Vereine und Interessierte, die Ihre Angebote über die Plattform be-
werben wollen, können sich im MGH melden.

Weitere Informationen gibt es per Telefon unter 09521/952825-0, 
per E-Mail an mghhassfurt@kvhassberge.brk.de oder im Internet 
unter www.mehrgenerationenhaus-hassfurt.de.

Fit durch das Jahr mit „MIT und FIT – Begegnung 
durch Bewegung“

Gemeinsam aktiv sein, miteinander ins Gespräch kommen und Spaß 
an der frischen Luft haben – so lautet das Motto des kostenfreien 
Bewegungs- und Präventionsangebots „MIT und „FIT – Begegnung 
durch Bewegung“ des Mehrgenerationenhauses Haßfurt. Eingeladen 
sind alle Interessierten, die Lust auf Bewegung und neue Kontakte 
haben. 
Die gemeinsame Aktivität besteht aus der Nutzung des Mehrgene-
rationenparcours in der Haßfurter Promenade, den Übungen des 
Yogapfads oder einer abwechslungsreichen Bewegung durch die 
Stadt. 
Dank der Kooperation mit dem Stadtlabor Haßfurt kann seit diesem 
Jahr das Bewegungs- und Begegnungsangebot auch an Schlechtwet-
tertagen stattfinden. Die Teilnehmenden profitieren dabei nicht nur 
von den tollen Räumlichkeiten, sondern auch von der technischen 
Ausstattung, die für das Angebot genutzt werden darf. Über einen 
großen Bildschirm können ausgewählte Online-Workouts abgespielt 
und gemeinsam im Stehen oder Sitzen durchgeführt werden.

An folgenden Terminen sind alle Bürgerinnen und Bürger aus Stadt und 
Landkreis eingeladen, gemeinsam aktiv durch das Jahr zu kommen.

Mittwoch, 
 30.04.2025   28.05.2025   25.06.2025
 30.07.2025   24.09.2025   29.10.2025
 26.11.2025

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr vor dem Mehrgenerationenhaus Haßfurt. 
Von dort aus geht es dann – je nach Wetter – in die Haßfurter Prome-
nade oder in das Stadtlabor.
Im Anschluss an die Aktivität wird gemeinsam ein gesunder Snack 
im Mehrgenerationenhaus zubereitet. Bei einem leckeren Kaffee 
und dem Snack können Gespräche vertieft werden und auch eigene 
Ideen sowohl für die Bewegungseinheit als auch für den gesunden 
Snack eingebracht werden.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Team des Mehrgeneratio-
nenhauses unter der Telefonnummer 09521/952825-0 oder per 
 E-Mail unter mghhassfurt@kvhassberge.brk.de.

Foto: Zum Auftakt im Februar wartete auf die Teilnehmenden ein sanftes Workout im 
Sitzen mit dem Theraband, angeleitet durch ein Online-Video im Stadtlabor Haßfurt  
 Foto: Friederike Schulz/MGH

Sensibelchen – Familienkonzert für Groß und Klein

Am Mittwoch, den 14. Mai 2025, lädt das Mehrgenerationenhaus 
Haßfurt in Kooperation mit der VHS Stadt Haßfurt und familylab zu 
einer ganz besonderen musikalischen Reise ein. In dieser einzigar-
tigen Veranstaltung, die sanfte Klänge, liebevolle Illustrationen und 
einfühlsame Geschichten miteinander vereint, nimmt die Schweizer 
Sängerin Jaël die Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren mit auf eine Ent-
deckungsreise in die Welt des „Sensibelchens“.
Die Geschichte und die dazugehörigen Lieder handeln von einem 
sensiblen Wesen, das viele Gefühle und Fragen in sich trägt. Die Lie-
der, die ruhig und verträumt sind, ermöglichen es den Kindern, sich 
tief in die Erzählung und die Musik einzufühlen. Jaël spricht dabei 
besonders Themen an, die viele Kinder betreffen: Schüchternheit, 
Verträumtheit, das Gefühl, sich ausgegrenzt zu fühlen oder auch der 
Verlust eines Haustieres.
Der Fokus des Live-Konzerts liegt auf der Interaktion mit den Kindern 
und der einfühlsamen Erzählung über das Sensibelchen. Es wird ver-
mittelt, dass es vollkommen in Ordnung ist, sensibel zu sein und die 
weichen Seiten in sich zu entdecken. Die Kindermusik ist gleichzeitig 
ein Bilderbüchlein. Die Texte sind vordergründig kindlich, unschuldig 
naiv und zwischen den Zeilen für uns Erwachsene teils gar philoso-
phisch.
Die Veranstaltung beginnt um 16.30 Uhr in der Stadthalle Haß-
furt, Hauptstraße 3, 97437 Haßfurt, statt. Der Eintritt ist frei. 
Bitte bringen Sie ein Sitzkissen oder eine Decke mit, um es sich 
gemütlich zu machen. Um eine vorherige Anmeldung über die 
Homepage der VHS Stadt Haßfurt wird gebeten.
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rausfordernden Alltag nicht nur umsorgt, sondern auch verstanden 
fühlen. Weitere Informationen erhalten Sie im Mehrgenerationenhaus 
unter der Telefonnummer 09521/952825-0 oder per E-Mail unter 
mghhassfurt@kvhassberge.brk.de.

Das gesamte Angebot des Mehr-
generationenhauses jetzt auch 
einfach per QR-Code abrufen!

Jahresbericht des BIZ

Das BIZ blickt auf ein in höchstem 
Maße erfolgreiches Jahr 2024 zurück. 
Die Statistik der Bibliothek belegt: 
Die bereits sehr guten Ergebnisse 
aus 2023 konnten nicht nur gehal-

ten werden, sie wurden sogar übertroff en. Der vollständige Jahres-
bericht ist über die Homepage der Bibliothek (www.biz-hassfurt.de) 
downloadbar. Es folgt eine gekürzte Auswahl der wichtigsten Inhalte:   

Zahlen, Daten, Fakten
So sind insgesamt 158.726 Besuche in den Räumlichkeiten beider 
Häuser des BIZ zu verzeichnen – das sind etwa 6.000 mehr als im 
Vorjahr. Das BIZ ist damit ein sehr gern besuchter Ort in Haßfurt. In 
keiner anderen hiesigen Bildungs- oder Kultureinrichtung begegnen 
sich so viele Menschen aus allen Generationen und Milieus. Auch bei 
den Entleihungen ist ein deutliches Plus zu vermerken: 2023 wur-
den 197.404 Medieneinheiten entliehen, 2024 stieg die Anzahl mit 
206.205 erstmalig in der Geschichte des BIZ über 200.000. Unter den 
Entleihungen befi nden sich auch etliche der ca. 5.200 neuen Medi-
en, die im Jahr 2024 gekauft  worden sind. An dem Ergebnis waren 
insgesamt 4.094 aktive Leserinnen und Leser beteiligt, 226 mehr als 
im Vorjahr.

Anna  Hartmann-Posser bei der Bücherausleihe

Das Projekt „Elternbegleitung stärken und Familien unterstützen“ 
wird im Rahmen des ESF Plus-Programms „ElternChanceN – mit El-
ternbegleitung Familien stärken“ durch das Bundesministerium für 
Familie, Senioren Frauen und Jugend und durch die Europäische 
Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Wohlfühlnachmittage für pfl egende Angehörige und 
Pfl egepersonal

Das Mehrgenerationenhaus Haßfurt bietet im Rahmen der Fachstelle 
für pfl egende Angehörige wieder eine Reihe von Wohlfühlnachmit-
tagen für pfl egende Angehörige und Pfl egepersonal an. Diese Ver-
anstaltungen sind speziell darauf ausgerichtet, den Teilnehmenden 
eine Auszeit aus dem anstrengenden Pfl egealltag zu ermöglichen, 
um zur Ruhe zu kommen und neue Kraft  zu tanken.
Am 28. April 2025 können die Teilnehmenden mit QiGong unter der 
Leitung von Roman Heider entspannende Atemübungen und sanft e 
Bewegungen erleben, die sowohl Körper als auch Geist in Einklang 
bringen. Am 5. Mai 2025 führt Elke Schaller, Kursleiterin für Wald-
baden in die beruhigende Natur, wo der Fokus auf Achtsamkeit und 
Stressabbau liegt. Am 2. Juni 2025 erwartet die Teilnehmenden das 
Angebot „Naturgenuss mit allen Sinnen“, bei dem Rangerin Katja 
Winter die Teilnehmenden auf eine Entdeckungstour durch die Na-
tur mitnimmt, um Wald und Wiese und seine Ressourcen intensiv zu 
erleben.
Nach jeder Aktivität gibt es die Möglichkeit, bei einem leckeren Snack 
in entspannter Atmosphäre ins Gespräch zu kommen und sich mit 
anderen Gleichgesinnten auszutauschen. Diese Wohlfühlnachmitta-
ge bieten nicht nur Erholung, sondern auch Gelegenheit für Gesprä-
che und Vernetzung, was den pfl egenden Angehörigen eine wertvolle 
soziale Unterstützung bietet.
Diese Veranstaltungen sollen den pfl egenden Angehörigen eine spür-
bare Entlastung bieten und dazu beitragen, dass sie sich in ihrem he-

Es wird wieder gebastelt!
Termine des Spielmobils im BIZ
für Kinder von 7 - 12 Jahren.

BIZ am Marktplatz 10
97437 Haßfurt

18.01.2016   Schneemann aus Holz
15.02.2016   Pinnwand
18.04.2016   Muttertag
17.10.2016   Drachen für das Fenster
14.11.2016   Windlicht 
05.12.2016   Weihnachtsbaum-  
         Schmuck

Bitte wie immer Bleistift, Schere und 
Kleber mitbringen!

Anmeldung im BIZ unter 
Telefon 09521/95 19 60

Fotos: Oliver Giel
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www.biz-hassfurt.dewww.biz-hassfurt.de

Vernissage
Kinder hinter Gittern | mit Weltladen
Haßfurt
Di. 29.04.2025 - 16:00 Uhr

Börse für Einsteiger Teil 2
Vortrag | mit VHS Landkreis Haßberge
Mi. 09.04.2025 - 19:00 Uhr

VeranstaltungenVeranstaltungen

Nacht der Bibliotheken
Soko-Mord - Der interaktive
Live-Krimiabend
Fr. 04.04.2025 - 19:00 Uhr

Abendstunden
Melanie Ditterich |
Fr. 11.04.2025 - 18:00 Uhr

Bastelnachmittag
Ostern | ab 8 Jahren
Di. 15.04.2025 - 15:00 Uhr

Bibliotheksfest
Wir feiern 200.000 Ausleihen in 2024
Sa. 10.05.2025 - 10:00 Uhr

TüftelTreff
Bee-Bot und Blu-Bot | ab 5 Jahren
Mi. 16.04.2025 - 10:00 Uhr

Paddington wird Gärtner
Bilderbuchkino in der Gärtnerei
Roth | ab 3 Jahren
Do. 03.04.2025 - 15:00 Uhr

Begegnungen mit Lyrikerin
Mascha Kalékos
Lyrikabend | mit VHS Landkreis Haßberge
Mi. 02.04.2025 - 19:00 Uhr

Lesen vor besonderer Kulisse
Anja Gaukler | Taxiunternehmerin
Fr. 11.04.2025 - 15:00 Uhr

Begegnungen mit Lyriker
Kurt Tucholsky
Lyrikabend | mit VHS Landkreis Haßberge
Mi. 14.05.2025 - 19:00 Uhr

Lesen vor besonderer Kulisse
Micheal Schlegelmilch | Geschäftsführer
Fr. 23.05.2025 - 15:00 Uhr

Kuscheltierübernachtung
Vorlesen mit anschließender
Übernachtung nur für Kuscheltiere
Fr. 30.05 | 15:00 Uhr

Abendstunden
Klaus Bopp | Jahreskreisfeste
Fr. 16.05.2025 - 18:00 Uhr

Ausstellung
„Von Bienen, Wachs und Volksglauben“
Do. 05.06.2025 - 17:00 Uhr

Weitere Informationen und VeranstaltungenWeitere Informationen und Veranstaltungen
unter www.biz-hassfurt.deunter www.biz-hassfurt.de
Bibliotheks- und InformationszentrumBibliotheks- und Informationszentrum
Marktplatz 10 | 97437 HaßfurtMarktplatz 10 | 97437 Haßfurt

Schwerpunkt Familienangebote 
Am ausleihintensivsten und stets regelmäßig wird das BIZ von Fa-
milien mit Kindern genutzt. Speziell dieser Gruppe bietet das BIZ 
ein vielseitiges und attraktives Angebot: Auf die Kleinsten warten 
Bilderbücher, Tonieboxen und -fi guren, Tiptoi- Stift e, Tiptoi-Bücher, 
Tiptoi-Spiele, Tigerboxen, Witzebücher, der SAMI-Lesebär, LÜK-Heft e 
und –Kontrollkästen, Hörbücher, Kamishibai-Bildkarten, Erstlese-
geschichten, zweisprachige Kinderbücher, Kindersachbücher und 
Spiele zum Ausleihen. Es können auch Konsolenspiele oder Lernhil-
fen ausgeliehen werden. Grundsätzlich ist die Ausleihe für alle Kinder 
und Jugendliche kostenfrei. Daneben berücksichtigt die sog. Eltern-
bibliothek des BIZ besonders alle Themen und Medien, die für Famili-
en und Eltern von Interesse sein können. Dazu gehören v. a. Ratgeber 
aus den Bereichen Pädagogik, Medizin, Psychologie, Soziologie und 
Beschäft igung, aber auch Bilder- und Kinder(sach)bücher, die sich 
mit dem Familienleben beschäft igen.

Veranstaltungen
Eine Vielzahl schulischer und kultureller Veranstaltungen stand auf 
dem Programm. In Summe waren es 262 Veranstaltungen mit über 
6.500 Besucherinnen und Besuchern. Die folgende Aufzählung steht 
exemplarisch für die Vielfalt im Veranstaltungsprogramm des BIZ. So 
fanden 2024 Poetry Slams, eine Tagesfahrt zur Leipziger Buchmes-
se, Kunst- und Bastel-Workshops, etwaige Vorträge, Ausstellungen, 
Autorenlesungen mit Anne Rabe, Suza Kolb, Benjamin Schraven, 
Volker Sebold, Susanne Reimann und Catharina Fastenmaier, Zirkus-
Workshops, Kinder- und Puppentheater, Ausstellungen, Spiele- und 
Bastelnachmittage, zahlreiche Vorlesestunden, Führungen für Kin-
dergarten- und Schulkinder, uvm. statt.   

Bibliotheksleiterin Sylvia Büttner im Beratungsgespräch  

Auszeichnung
Wie bereits 2022 erhielt das Bibliotheks- und Informationszentrum 
für seine medienpädagogische und schulische Arbeit das Gütesiegel 
„Bibliotheken – Partner der Schulen“ für die Jahre 2024-2026. Diese 
Auszeichnung würdigt die enge, vorbildliche und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit den ortsansässigen Schulen. 

Aussicht 
Summa summarum war 2024 ein zufriedenstellendes Jahr mit be-
achtlichen Zahlen. Wir bedanken uns bei den vielen Besucherinnen 
und Besuchern und laden jeden, der die Bibliothek noch nicht kennt, 
herzlich in unsere Räumlichkeiten am Marktplatz oder Dürerweg ein. 
Ein BIZ-Besuch lohnt sich immer, denn wir verleihen Freude, Wohl-
fühlzeit, Glücksmomente, Unterstützung, Spannung, Wissen, Bilder, 
Abenteuer, Familienzeit ... 

Ein aktueller Überblick aller Veran-
staltungen ist auf der Website des 
Bibliotheks- und Informationszent-
rums abrufbar: 

https://biz-hassfurt.de/
veranstaltungskalender.html. 
oder einfach QR-Code scannen!

Fotos: Oliver Giel
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Osterferien im Jugendtreff „Dragon“ 
Dienstag und Donnerstag, 13 bis 16:30 Uhr: 
Hier können 10- bis 14-Jährige einen tollen Nach-
mittag erleben und Neues entdecken. Los geht‘s mit 
einem Tabletop-Gaming-Spezial. Ihr lernt die Grund-
lagen und wie ihr 32-mm-Figuren sicher zusammen-
bauen und bemalen. Vereinfachte Regeln zu Age of 
Sigmar Spearhead und WH 40K Combat Patrol hel-
fen erste Matches auszutragen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, aber ihr müsst euch anmelden!

Im Brettspiele-Treff können Einsteiger und erfahrene 
Spieler aus den Bereichen Abenteuer, Duell, Spaß 
und Kooperation ihre Spiele auswählen und testen.
Für Anfänger gibt es Demo-Runden zu Tradingcard-
games wie Pokémon, Star Wars Unlimited und Magic 
the Gathering. Ein „Mir ist langweilig“-Tisch wech-
selt jeden Tag seine Angebote. Bis zu vier Freunden 
können gleichzeitig PS4-Games per Beamer auf der 
Leinwand zocken. 

Im Offenen Treff kann jeder kostenlos Kicker, Billard, 
Tischtennis, W-Lan und Brettspiele nutzen. Auf dem 
Gelände stehen ein Bolzplatz mit Basketballkorb und 
eine Skaterbahn zur Verfügung.
Für den Durst und den kleinen Hunger gibt es güns-
tige Getränke und Speisen an der Theke zu kaufen.                                                           

Der Jugendtreff befindet sich im Hafen von Haßfurt 
neben der Waldorfschule. Weitere Informationen und 
Neuigkeiten findet ihr unter www.jugendtreff-hassfurt.de.

Der Jugendtreff ist auf der Suche nach Sofas…
Wer kann uns 2er oder 3er Sofas ohne Zusatzfunk-
tionen spenden? Auch stabile Couchtische könnten 
wir gut gebrauchen. 
Wir freuen uns über einen Anruf unter 09521-610061.

Ansprechpartner für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche können sich in Haßfurt Ge-
hör verschaffen. Nach der Initiierung eines Jugend-
rates setzt die Stadt Haßfurt einen weiteren Baustein 
für eine jugendfreundliche Kommune. Gerhard Kast-
ner ist Ansprechpartner für Kinder und Jugendliche in 
Haßfurt. Er ist da, um die Meinungen, Kritik, Ideen, 
Wünsche und Sorgen junger Bürgerinnen und Bürger 
bis 18 Jahre zu hören. Bitte weisen Sie alle Kinder 
und Jugendlichen in Ihrem Umfeld auf diese Möglich-
keit hin:

Jugendtreff Du willst deine Meinung äußern? Hast eine Idee? 
Ärgerst dich über etwas? Möchtest in Haßfurt was 
ändern?
Dann melde dich bei Gerhard Kastner - 
Er hilft dir gerne!

Telefonisch oder per WhatsApp unter*: 

01525 70 48 199 
*Während des Öffnungszeiten des Jugendtreffs.

Seniorenbeirat wählt neue Vorsitzende

Nachdem die bisherige Vorsitzende des Seniorenbeirates der Stadt 
Haßfurt, Annette Marquardt, verstorben ist, war es notwendig gewor-
den eine Nachfolgerin zu wählen. Hierfür stellte sich in der letzten 
Sitzung des Seniorenbeirates Roswitha Stuhlfelder zur Verfügung, 
die dann auch einstimmig gewählt wurde.
Die gebürtige Haßfurterin ist verheiratet und hat zwei erwachsene 
Söhne. Nach ihrem Studium der Betriebswirtschaftslehre war sie 29 
Jahre als leitende Angestellte bei Coca-Cola tätig. Anschließend war 
sie zehn Jahre selbstständige Unternehmerin im Immobilienbereich.
Seit über zehn Jahren engagiert sie sich im Mehrgenerationenhaus 
in Haßfurt als Bildungspatin und im Sprachcafé, um zugewanderten 
Familien die deutsche Sprache und Kultur näher zu bringen und im 
Gegenzug auch von ihnen etwas über ihre Herkunftsländer zu lernen. 
Darüber hinaus vertritt sie seit fast vier Jahren zusammen mit ihrem 
Mann, Wilhelm Stuhlfelder, die Ehrenamtlichen des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes in dessen Vorstand als Beauftragte für Wohlfahrt und 
Soziales.
Sie engagiert sich gerne für die Allgemeinheit, unter anderem ist sie 
im Stadtverband für Gartenbau und Landespflege Haßfurt, war im 
Vorstand von Waldorfkindergarten und Waldorfschule und im Eltern-
beirat des Regiomontanus Gymnasiums.
„Die Mitarbeit im Seniorenbeirat wird mir sicherlich leichtfallen und 
Freude bereiten, vor allem, wenn es uns gelingt für die Senioren 
von Haßfurt Verbesserungen ihrer Lebensqualität zu erreichen.“ So  
Roswitha Stuhlfelder in ihrer Antrittsrede vor den Mitgliedern des  
Seniorenbeirates.

Foto: Hannah Baunacher

Die Feuerwehr im Rathausboten

Fahrzeugvorstellung: TSF-W Feuerwehr Prappach 
Im Februar erhielt die Freiwillige Feuerwehr Prappach ihr neues Trag-
kraftspritzenfahrzeug mit Wassertank (TSF-W). Nach mehrwöchiger 
intensiver Einweisung konnte das Fahrzeug Anfang März offiziell in 
Dienst gestellt werden. Damit ist die Feuerwehr Prappach zukünftig 
noch besser für ihre umfangreichen Aufgaben gerüstet. 

Zur Brandbekämpfung verfügt das TSF-W über eine leistungsstarke 
Tragkraftspritze und einen 750 Liter Wassertank. Dieser dient als Puf-
fer für erste Löschmaßnahmen, bis eine stabile Wasserversorgung 
über Hydranten oder offene Gewässer aufgebaut ist. In der Mann-
schaftskabine sind Atemschutzgeräte integriert, sodass sich die Ein-
satzkräfte bereits während der Anfahrt ausrüsten können und wert-
volle Zeit am Einsatzort sparen. 

Bei Unwettereinsätzen, Ölspuren oder kleineren Verkehrsunfällen 
kann das Fahrzeug mit der zusätzlichen Ausrüstung schnell und ef-
fektiv eingesetzt werden. Dazu zählen unter anderem eine Motor-
säge, eine Tauchpumpe und ein Beleuchtungssatz. Darüber hinaus 
ergänzt das TSF-W andere Feuerwehrfahrzeuge und kann zusätzliche 
Einsatzkräfte sowie Material zur Einsatzstelle bringen. 

Osterferien im Jugendtreff „Dragon“ 
Dienstag und Donnerstag, 13 bis 16:30 Uhr: 
Hier können 10- bis 14-Jährige einen tollen Nach-
mittag erleben und Neues entdecken. Los geht‘s mit 
einem Tabletop-Gaming-Spezial. Ihr lernt die Grund-
lagen und wie ihr 32-mm-Figuren sicher zusammen-
bauen und bemalen. Vereinfachte Regeln zu Age of 
Sigmar Spearhead und WH 40K Combat Patrol hel-
fen erste Matches auszutragen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, aber ihr müsst euch anmelden!

Im Brettspiele-Treff können Einsteiger und erfahrene 
Spieler aus den Bereichen Abenteuer, Duell, Spaß 
und Kooperation ihre Spiele auswählen und testen.
Für Anfänger gibt es Demo-Runden zu Tradingcard-
games wie Pokémon, Star Wars Unlimited und Magic 
the Gathering. Ein „Mir ist langweilig“-Tisch wech-
selt jeden Tag seine Angebote. Bis zu vier Freunden 
können gleichzeitig PS4-Games per Beamer auf der 
Leinwand zocken. 

Im Offenen Treff kann jeder kostenlos Kicker, Billard, 
Tischtennis, W-Lan und Brettspiele nutzen. Auf dem 
Gelände stehen ein Bolzplatz mit Basketballkorb und 
eine Skaterbahn zur Verfügung.
Für den Durst und den kleinen Hunger gibt es güns-
tige Getränke und Speisen an der Theke zu kaufen.                                                           

Der Jugendtreff befindet sich im Hafen von Haßfurt 
neben der Waldorfschule. Weitere Informationen und 
Neuigkeiten findet ihr unter www.jugendtreff-hassfurt.de.

Der Jugendtreff ist auf der Suche nach Sofas…
Wer kann uns 2er oder 3er Sofas ohne Zusatzfunk-
tionen spenden? Auch stabile Couchtische könnten 
wir gut gebrauchen. 
Wir freuen uns über einen Anruf unter 09521-610061.

Ansprechpartner für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche können sich in Haßfurt Ge-
hör verschaffen. Nach der Initiierung eines Jugend-
rates setzt die Stadt Haßfurt einen weiteren Baustein 
für eine jugendfreundliche Kommune. Gerhard Kast-
ner ist Ansprechpartner für Kinder und Jugendliche in 
Haßfurt. Er ist da, um die Meinungen, Kritik, Ideen, 
Wünsche und Sorgen junger Bürgerinnen und Bürger 
bis 18 Jahre zu hören. Bitte weisen Sie alle Kinder 
und Jugendlichen in Ihrem Umfeld auf diese Möglich-
keit hin:

Jugendtreff Du willst deine Meinung äußern? Hast eine Idee? 
Ärgerst dich über etwas? Möchtest in Haßfurt was 
ändern?
Dann melde dich bei Gerhard Kastner - 
Er hilft dir gerne!

Telefonisch oder per WhatsApp unter*: 

01525 70 48 199 
*Während des Öffnungszeiten des Jugendtreffs.

Osterferien im Jugendtreff „Dragon“

Dienstag und Donnerstag, 13 bis 16:30 Uhr:
Hier können 10- bis 14-Jährige einen tollen Nachmittag erleben und 
Neues entdecken. Los geht‘s mit einem Tabletop-Gaming-Spezial. Ihr 
lernt die Grundlagen und wie ihr 32-mm-Figuren sicher zusammen-
bauen und bemalen. Vereinfachte Regeln zu Age of Sigmar Spear-
head und WH 40K Combat Patrol helfen erste Matches auszutragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, aber ihr müsst euch anmelden!

	Im Brettspiele-Treff können Einsteiger und erfahrene Spieler 
aus den Bereichen Abenteuer, Duell, Spaß und Kooperation ihre 
Spiele auswählen und testen.

	Für Anfänger gibt es Demo-Runden zu Tradingcardgames wie 
Pokémon, Star Wars Unlimited und Magic the Gathering. Ein „Mir 
ist langweilig“-Tisch wechselt jeden Tag seine Angebote. Bis zu 
vier Freunde können gleichzeitig PS4-Games per Beamer auf der 
Leinwand zocken.

	Im Offenen Treff kann jeder kostenlos Kicker, Billard, Tischten-
nis, W-Lan und Brettspiele nutzen. Auf dem Gelände stehen ein 
Bolzplatz mit Basketballkorb und eine Skaterbahn zur Verfügung.

	Für den Durst und den kleinen Hunger gibt es günstige Getränke 
und Speisen an der Theke zu kaufen. Der Jugendtreff befindet 
sich im Hafen von Haßfurt neben der Waldorfschule. 

Weitere Informationen und Neuigkeiten findet ihr unter: 
www.jugendtreff-hassfurt.de.

Der Jugendtreff ist auf der Suche nach Sofas…

Wer kann uns 2er oder 3er Sofas ohne Zusatzfunktionen spenden? 
Auch stabile Couchtische könnten wir gut gebrauchen. Wir freuen 
uns über einen Anruf unter Tel. 09521-610061.

Ansprechpartner für Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche können sich in Haßfurt Gehör verschaffen. 
Nach der Initiierung eines Jugendrates setzt die Stadt Haßfurt einen 
weiteren Baustein für eine jugendfreundliche Kommune. 
Gerhard Kastner ist Ansprechpartner für Kinder und Jugendliche in 
Haßfurt. Er ist da, um die Meinungen, Kritik, Ideen, Wünsche und 
Sorgen junger Bürgerinnen und Bürger bis 18 Jahre zu hören. Bitte 
weisen Sie alle Kinder und Jugendlichen in Ihrem Umfeld auf diese 
Möglichkeit hin:

Du willst deine Meinung äußern? Hast eine Idee?
Ärgerst dich über etwas? Möchtest in Haßfurt was ändern?
Dann melde dich bei Gerhard Kastner - Er hilft dir gerne!

Telefonisch oder per WhatsApp unter*:
Mobil 01525 70 48 199

*Während des Öffnungszeiten des Jugendtreffs.
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Mit seinem fl exiblen Einsatzspektrum, der modernen Technik und 
der Ausstattung für den Atemschutzeinsatz ist das TSF-W ein unver-
zichtbares Fahrzeug für die Feuerwehr Prappach.

Was wir tun: Atemschutzwerkstatt 

Bei einem Brandeinsatz oder Einsätzen mit gefährlichen Stoff en 
schützen Atemschutzgeräte die Feuerwehrangehörigen vor gift igem 
Brandrauch oder anderen Atemgift en. Diese Atemschutzgeräte mit 
auf ca. 300 Bar komprimierter Atemluft  müssen nach jedem Einsatz 
und nach Übungen wieder befüllt, geprüft  und gereinigt werden. 
Hierfür verfügt die Feuerwehr Haßfurt in ihrem Gerätehaus über eine 
vollausgestattete Atemschutzwerkstatt. Mit einer speziellen Spülma-
schine, einem Trockenschrank, einem Prüfstand und einer Anlage 
zum Befüllen von Pressluft fl aschen kann sämtliche Ausrüstung der 
Atemschutzgeräteträger im gesamten Stadtgebiet Haßfurt professio-
nell gereinigt, geprüft  und einsatzbereit gemacht werden. 

Gerätewart Daniel Mertz am Prüfstand

Betrieben wird die Werkstatt von vier speziell geschulten, ehrenamt-
lichen Atemschutzgerätewarten. Diese haben den entsprechenden 
Lehrgang an einer staatlichen Feuerwehrschule durchlaufen und 
nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil. So können sie die Wie-
deraufbereitung und bestimmte Reparaturen direkt vor Ort durch-
führen. Damit wird Einsatzbereitschaft  der Gerätschaft en die schnell 
und zuverlässig wiederhergestellt.

Anmeldung für 2025/26 in der Off enen Ganztags-
betreuung am Schulzentrum Haßfurt

Eltern, die für ihr Kind im nächsten 
Schuljahr eine Nachmittagsbetreu-
ung brauchen, können sich zusam-
men mit ihrem Kind vorab ein Bild 
vom „living room“, der Off enen Ganz-
tagsschule am Schul zentrum Haß-
furt, machen. 

Deshalb fi ndet am Donnerstag, 
10. April 2025 um 18.00 Uhr ein 
 Elternabend statt, an dem die Eltern 
informiert werden, während die Kin-
der spielerisch den „living room“ er-
kunden. 

 An drei zusätzlichen Terminen können die Räume im Silberfi sch 
(Dürerweg 24) besichtigt und Fragen beantwortet werden. Für solch 
einen Besichtigungs- und Informationstermin können Familien 
sich telefonisch unter Tel. 09521 9444-749 oder Tel. 09521 9444-691 
(Montag bis Donnerstag 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr) anmelden. 

Zur Auswahl stehen folgende Termine: 
 Montag, 28. April 2025, 18 – 20 Uhr
 Dienstag, 29. April 2025, 16 – 18 Uhr
 Samstag, 3. Mai 2025, 10 – 12 Uhr

 In der Off enen Ganztagsschule werden Kinder und Jugendliche aus 
der Mittelschule, der Realschule und dem Gymnasium von der 5. bis 
zur 10. Klasse betreut. Die Hausaufgabengruppen sind vom Alter und 
Schultyp her gemischt. So können z. B. Geschwister oder Freunde 
den Nachmittag gemeinsam verbringen, auch wenn sie nicht in einer 
Klasse sind. Nach Schulschluss gehen die Schüler und Schülerinnen 
zum Essen in die Mensa, anschließend gibt es Freizeitangebote und 
eine Hausaufgaben- und Lernzeit. 

 Die Betreuungszeiten sind von Montag bis Freitag jeweils von Unter-
richtsende bis 15.30 Uhr oder wahlweise bis 16.00 Uhr. Die Kinder kön-
nen für einzelne Tage angemeldet werden (mindestens zwei Tage pro 
Woche). Das Angebot ist von Montag bis Donnerstag kostenlos, nur das 
Mittagessen und die Betreuung am Freitag sind kostenpfl ichtig.

 Während der off iziellen Anmeldewoche vom 5. bis 9. Mai 2025 steht 
das Team der Ganztagsschule an einem Info-Stand im Schulzentrum 
für Fragen zur Verfügung. Weitere Informationen und Anmeldefor-
mulare fi ndet man auf den Homepages der Schulen und unter:
www.livingroom-hassfurt.de.



 Seite 10  Nr. 2/2025 RathausBote der Stadt Haßfurt

3 Wirtschaft und Finanzen

Steuertermine

Die Stadt Haßfurt möchte an die Steuertermine erinnern und bittet 
um rechtzeitige Überweisung:

 Dienstag, 01.04.2025 Hundesteuer
 Donnerstag, 15.05.2025 Grund- und Gewerbesteuer
 Dienstag, 01.07.2025 Niederschlagswassergebühr
 Freitag, 15.08.2025 Grund- und Gewerbesteuer
 Samstag, 15.11.2025 Grund- und Gewerbesteuer

Fällt die Fälligkeit auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, so tritt 
an die Stelle eines solchen Tages der nächste Werktag. Sollte ein gül-
tiges SEPA-Lastschrift mandat für die jeweilige Abgabeart vorliegen, 
ist weiter nichts zu veranlassen.

Eine Stift ung für unsere Stadt Haßfurt

Unsere Bürgerstiftung Stadt Haßfurt ist unter anderem auf
folgenden Gebieten zum Wohle der Bevölkerung der Stadt
Haßfurt tätig:

� Traditionelles Brauchtum und Heimatpflege
� Bürgerschaftliches Engagement zu Gunsten

humanitärer und gemeinnütziger Zwecke
� Rettung aus Lebensgefahr und Feuerschutz
� Kunst und Kultur
� Naturschutz und Landschaftspflege
� Gesundheit und Sport
� Bildung und Ausbildung
� Jugend- und Seniorenhilfe
� Wohlfahrtswesen
� Denkmalschutz und Denkmalpflege
� Völkerverständigung und internationale

Partnerschaften

Über die jährliche Verwendung der Erträge aus dem Stif-
tungskapital entscheidet der Stiftungsrat, der sich aus sie-
ben Personen, bestehend aus dem Ersten Bürgermeister
der Stadt Haßfurt und sechs Bürger/innen zusammensetzt.

Anträge und Vorschläge zur Verwendung der Mittel kann
jede/r Bürger/in einbringen.

IN DER HEIMAT WIRKEN
MIT UNSERER BÜRGERSTIFTUNG

VERMÖGEN STIFTEN
BEDEUTET ZUKUNFT GESTALTEN

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
mit dieser Broschüre stellen wir Ihnen die
„Bürgerstiftung Stadt Haßfurt“ vor, die im
Rahmen des Konzeptes der Stifterge-
meinschaft der Sparkasse Schweinfurt-
Haßberge gegründet wurde. Es geht uns
darum, bürgerschaftliches Engagement
zu unterstützen und die freiwillige Über-
nahme von Ehrenämtern zu erleichtern.

Wir wollen die solidarische Verantwortung für unser Ge-
meinwesen auf eine stetig breite Basis stellen, um so im ge-
samten Stadtgebiet eine „Kultur des Helfens“ zu schaffen.

Damit das gewünschte Bürgerengagement, das sich aus
dieser Stiftung ergeben soll, auch in vielfältiger Weise mög-
lich wird, wurde der Stiftungszweck breit angelegt. Um die-
ses anspruchsvolle Vorhaben verwirklichen zu können, ist
vor allem die Bildung eines hohen Kapitalstocks von ent-
scheidender Bedeutung. Da nur mit den Erträgen aus dem
Stammkapital der Stiftung kreative Projekte und gemein-
nützige Maßnahmen angeschoben und gefördert werden,
bleibt der Kapitalstamm der Stiftung somit immer erhalten.
Sie sehen, es ist eine gute Sache! In diesem Sinne wünsche
ich unserer Bürgerstiftung viel Glück und Erfolg.

Die Bürgerstiftung Stadt Haßfurt wird als Unterstiftung in Form einer Zustiftung zur unselbstän-
digen Stiftung „Stiftergemeinschaft der Sparkasse Schweinfurt-Haßberge“ von der DT Deutsche
Stiftungstreuhand AG, Fürth, treuhänderisch verwaltet. Herausgeber: Stadt Haßfurt Hinweis: Dies
ist lediglich eine unverbindliche Informationsschrift. Für die Stiftung sind nur die in der Broschüre
„Stiftergemeinschaft der Sparkasse Schweinfurt-Haßberge” gemachten Angaben maßgeblich.
Stand: 10/2024. Fotos: Eva Kocian, Stadt Haßfurt, u.a. Gestaltung: buehring-media.de

Sie können entscheiden, wie Sie Ihre Bürgerstiftung unter-
stützen möchten:
� Als Spende oder Zuwendung.
� Einmalig per Überweisung oder als Dauerauftrag.

Sie können auch unkompliziert Ihre eigene Stiftung zur Un-
terstützung unserer Bürgerstiftung gründen. Die Stiftungs-
berater der Sparkasse Schweinfurt-Haßberge stehen Ihnen
gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören:

Bürgerstiftung Stadt Haßfurt
Hauptstraße 5, 97437 Haßfurt
Telefon 09521 688-125
buergerstiftung@hassfurt.de

Sparkasse Schweinfurt-Haßberge
Jägersbrunnen 1-7, 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 721-3505
info@sparkasse-sw-has.des

UNSERE BÜRGERSTIFTUNG
BRAUCHT IHRE UNTERSTÜTZUNG

Vielen Dank!

Ihr Erster Bürgermeister Günther Werner

Stadt Haßfurt
BÜRGERSTIFTUNG

Hilfe
spenden,
Zukunft
stiften

Eine Stiftung in der Stifter-
gemeinschaft der Sparkasse 
Schweinfurt-Haßberge

SW_Fly_Hassfurt_0124_RZ.qxp__  17.10.24  13:09  Seite 1

Mit einer Infoschrift  der 
Bürgerstift ung an alle 
Haushalte und einem 
Artikel in der letzten 
Ausgabe des Rathaus-
Bote haben wir über die 
Bürgerstift ung der Stadt 
Haßfurt informiert. 

Um die Projekte und In-
itiativen im Stadtgebiet 
weiterhin zu unterstüt-
zen, ist es besonders 
wichtig, der Stift ung 
Mittel zukommen zu 
lassen. Dies kann gerne 
im Rahmen (steuerlich 
grundsätzlich abzugs-
fähiger) Spenden oder 
auch Zustift ungen erfol-
gen. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Vorschläge zur Verwendung der Mittel kann jede/r Bürger/in gerne 
schrift lich bei der Stadt Haßfurt/Bürgerstift ung oder per E-Mail ein-
bringen. Der vom Stadtrat bestimmte Stift ungsrat entscheidet dann 
über die Vergabe der verfügbaren Mittel.

Richten Sie Ihre Fragen und Vorschläge dazu gerne direkt an:
buergerstift ung@hassfurt.de oder telefonisch unter 
Tel. 09521/688-125

Die Bankverbindung der Bürgerstift ung Haßfurt lautet: 
DE39 7935 0101 0021 2326 99 
BIC: BYLADEM1KSW (Sparkasse Schweinfurt-Haßberge)

4 Bauen, Wohnen und Umwelt

Änderungen im Baugenehmigungsverfahren auf 
Grundlage des Zweiten Modernisierungsgesetzes 
Bayern ((LT-Drs. 19/3617)) zum 01.01.2025

Die Stadt Haßfurt möchte im Hinblick auf das Zweite Modernisie-
rungsgesetz Bayern ihre Bürgerinnen und Bürger darüber informie-
ren, dass Bauanträge und Anträge auf Vorbescheid ab 01.01.2025 
direkt bei der Unteren Bauaufsichtsbehörde im Landratsamt Haß-
berge einzureichen sind. Da im Landratsamt Haßberge die weitere 
Bearbeitung des Antrages künft ig in digitaler Form stattfi nden wird, 
bedarf es bei papiergebundenen Anträgen ab sofort nur noch einer 
Ausfertigung des Bauantrages. 

Außerdem besteht für bauvorla-
geberechtigte Entwurfsverfasser 
die Möglichkeit, die Bauantrags-
unterlagen in digitaler Form 
über das BayernPortal bei der 
Unteren Bauaufsichtsbehörde 
einzureichen. 

Nach Eingabe der entsprechenden Unterlagen erfolgt eine Beteili-
gung der Stadt Haßfurt direkt durch die Untere Bauaufsichtsbehörde 
des Landratsamtes Haßberge. 
Lediglich Anträge auf Genehmigungsfreistellung eines Bauvorha-
bens, Anträge auf isolierte Abweichung oder Befreiung von örtlichen 
Bauvorschrift en oder von Festsetzungen eines Bebauungsplanes 
beziehungsweise einer sonstigen städtebaulichen Satzung können 
weiterhin direkt bei der zuständigen Gemeindeverwaltung in Papier-
form eingereicht werden. Gleiches gilt für Anträge auf Erteilung einer 
Erlaubnis nach dem Bayerischen Denkmalschutzgesetz. Trotz dieser 
Gesetzesänderung empfehlen wir auch weiterhin, Ihr Bauvorhaben 
und das hieraus resultierende baurechtlich notwendige Verfahren 
vor Antragsabgabe mit dem städtischen Bauamt abzustimmen.

Brückenschäden an der Nassachbrücke (Höhe Wild-
bad) auf der Nordtangente 

Im Rahmen der ersten Stufe der objektbezogenen Schadensanalyse 
der Nassachbrücke auf der Nordtangente wurden Brückenschäden 
festgestellt, die es erfordern die Brücke nur noch einspurig mit Am-
pelregelung befahren zu lassen. Die ersten Untersuchungsergeb-
nisse weisen auf erhebliche Schäden hinsichtlich der Tragfähigkeit 
hin. Aus diesem Grund muss die Brücke von Brückenklasse 60 auf 
Brückenklasse 30 und auf Tempo 30 km/h reduziert werden. Das be-
deutet, dass die Brücke mit Fahrzeugen mit einem tatsächlichen Ge-
samtgewicht über 30 Tonnen nicht mehr befahren werden darf. Die 
Umleitung des Schwerverkehrs erfolgt über Knetzgau nach Haßfurt.
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Nachdem der Gesamtumfang der Schäden noch nicht abschließend 
festgestellt werden konnte, ist eine zweite Untersuchung voraus-
sichtlich ab Mai/Juni bis September bzw. Dezember 2025 geplant. 
Diese aufwändige Untersuchung mit Anhebung des Überbaus und 
tiefgreifendem Betonabtrag muss in Vollsperrung stattfinden. Die 
Umleitungsstrecken werden entsprechend beschildert.

Tiefbautechnische Erneuerung der Theodor-Morung-
Straße in Haßfurt

Mit der tiefbautechnischen Erneuerung in der Theodor-Morung-
Straße wurde am 10.03.2025 begonnen. Zunächst werden Arbeiten 
an der Gasleitung im Einmündungsbereich Hofheimer Straße/Theo-
dor-Morung-Straße durchgeführt, weshalb die Fahrbahn in diesem 
Bereich nur noch eingeschränkt befahren werden kann. Im weiteren 
Baustellenverlauf wird die Theodor-Morung-Straße für den gesam-
ten Verkehr gesperrt. Die Anwohner erhalten Bewohnerparkplätze in 
der Zeppelinstraße, da ihre Grundstücke nur noch fußläufig erreich-
bar sind. Es werden Ladebereiche für die Anwohner eingerichtet, 
damit sie ihre Einkäufe nicht so weit tragen müssen. Darüber hinaus 
werden Mülltonnensammelstellplätze eingerichtet, um den Abfuhr-
unternehmen die Möglichkeit zu geben, dass sie den Hausmüll ord-
nungsgemäß entsorgen können. Die Anwohner werden gebeten ihre 
Mülltonnen zu den entsprechenden Sammelstellen zu bringen und 
nach der Leerung wieder abzuholen. Die Schüler der Berufsschulen 
können nicht mehr im Bereich ihrer Schulen parken. Es wird emp-
fohlen die öffentlichen Verkehrsmittel zu benutzen. Mögliche Umfah-
rungsmöglichkeiten der Baustelle sind ausreichend beschildert. Für 
die im Zusammenhang mit der Baumaßnahme verbundenen Behin-
derungen und Einschränkungen bitten wir um Verständnis. 

Vandalismus in der Stadt und den Stadtteilen

Genussvoll auf einer Bank am Main oder in der Promenade sitzen – das 
war früher möglich. Doch aufgrund zunehmenden Vandalismus ist 
dies nur noch eingeschränkt möglich, da viele Bänke entfernt wurden.

Vandalismus hat in den letzten Jahren dramatisch zugenommen, 
nicht nur in der Innenstadt, sondern auch in den Stadtteilen. Sitzbän-
ke, Geländer, Blumenkästen und Verkehrsschilder werden zerstört, 
Toiletten werden demoliert, und öffentliche Grünflächen werden be-
schädigt. Scherben, Zigarettenkippen und Müll sind häufige Hinter-
lassenschaften. Selbst Hundekot wird achtlos hinterlassen, obwohl 
genügend Abfallbehälter vorhanden sind. Die Liste der Schäden ist 
lang und zeigt eine zunehmende Respektlosigkeit gegenüber dem 
Eigentum anderer.

Trotz dieser Schäden hat die Stadt über den 
städtischen Bauhof immer wieder repariert, 
doch diese Ausgaben steigen und könnten 
sinnvoller in die Stadtgestaltung fließen. Es 
wurden Bänke repariert, Blumenkästen erneu-
ert und Schilder aufgestellt. Doch die Wieder-
holung dieser Zerstörungen, wie beispielswei-
se am Mainufer, führt dazu, dass Bänke nun 
nicht mehr ersetzt werden können. Angesichts 
des knappen Haushalts ist auch zusätzliches 
Personal zur Überwachung nicht finanzierbar.
Die Bilder verdeutlichen nur einen kleinen Teil 
der Schäden. Durch Respekt vor dem Eigen-
tum anderer, einem gesunden Rechtsempfin-
den, einem starken Gemeinschaftsgefühl und 
Rücksichtnahme auf Andere könnte vieles ver-
mieden werden.

Seien es die Hinterlassenschaften von Silvester oder das Abladen von 
Hausmüll in den öffentlichen Abfallbehältern am Bahnhof und an der 
Promenade: Einige unserer Zeitgenossen scheinen keinerlei Skrupel 
zu haben, die Entsorgung ihrer Abfälle der Allgemeinheit zu überlas-
sen. Unsere Fotos zeigen einige Beispiele.

Da führen auch die Diskussionen auf diversen Seiten in den sozia-
len Medien, in denen das Aufstellen weiterer Müllbehälter gefordert 
wird, nicht zum Ziel, sondern verursachen durch einen zusätzlichen 
Personalaufwand zur Leerung letztendlich Mehrkosten, die von den 
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt zu tragen wären.

Daher unser Appell an die „illegalen Entsorger“: Nehmt Euren Müll 
mit nach Hause und entsorgt ihn auch dort. Wir werden die Verun-
reinigungen in jedem Fall zur Anzeige bringen. Und eine Bitte an alle 
Bürgerinnen und Bürger: Melden Sie uns illegale Müllablagerungen, 
dann können wir reagieren. Damit unsere Stadt sauber bleibt.
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Allianz Main und Haßberge

Die Allianz Main und Haß-
berge hat die Fortschrei-
bung des Integrierten 
ländlichen Entwicklungs-
konzeptes für die kom-
menden fünf Jahre vorge-
stellt. Dazu trafen sich im 

Januar die Bürgermeister und Gemeinde- beziehungsweise Stadträ-
te der beteiligten Kommunen zu einer gemeinsamen Sitzung. Der Al-
lianz-Vorsitzende, Bürgermeister Matthias Schneider aus Theres, be-
tonte die enge Zusammenarbeit und die Gestaltung gemeinsamer 
Visionen der Gemeinden Gädheim, Theres und Wonfurt sowie die 
Städte Haßfurt und Königsberg.

In Bayern gibt es 124 ILE-Regionen, darunter alleine in Unterfranken 
32 Zusammenschlüsse. Gertraud Kokula, die ILE-Betreuerin am Amt 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken, stellte die grundsätzlichen 
Aufgaben und Ziele vor.  Demnach sollen die ländlichen Kommu-
nen als Arbeits-, Erholungs-, Natur- und Lebensraum attraktiv und 
lebenswert gestaltet und in ihren Funktionen gestärkt werden. Das 
Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept (ILEK) ist ein strategi-
scher Fahrplan und Grundlage für die interkommunale Zusammen-
arbeit und wird von den Kommunen gemeinsam mit der Bevölkerung 
und weiteren Akteuren vor Ort mit fachlicher Unterstützung erarbei-
tet. Ausgangssituation werden analysiert und Zukunft sperspektiven 
aufgezeigt. Die zentralen Inhalte des neuen ILEK-Konzeptes stellten 
Heike Glatzel und Carina Steger vom Beratungsbüro Futour GmbH 
vor. Die vier Handlungsfelder sind dabei Daseinsvorsorgefunktio-
nen, Versorgung & Mobilität; Natur- & Kulturlandschaft , Resilienz, 
Umweltschutz & Klimaanpassung; Siedlungs- & Innenentwicklung 
sowie Soziales Leben, Tourismus & Naherholung.

Auf ein weiterhin gutes Miteinander in der Allianz Main und Haßberge freuen sich (von 
links) Heike Glatzel (Foutour GmbH), Gertraud Kokula (Amt für Ländliche Entwicklung), 
Bürgermeister Peter Kraus (Gädheim), Amtsleiterin Gabriele Blank (Stadt Königsberg), 
Zweite Bürgermeisterin Daniela Lang (Wonfurt), Bürgermeister Matthias Schneider (The-
res), Bürgermeister Günther Werner (Haßfurt), Allianzmanager Sebastian Rehm und Ca-
rina Steger (Foutour GmbH). 

Anhand zweier Projekte als Beispiel verdeutlichte Allianzmanager Se-
bastian Rehm die zukünft igen Herausforderungen. Eines davon ist die 
Sensibilisierung und Information zum privaten Hochwasserschutz. 
Neben kommunalen Maßnahmen sollten auch Privatpersonen Vor-
kehrungen bezüglich Hochwasserschutz treff en beziehungsweise 
sich mit ihren Möglichkeiten in diesem Bereich auseinandersetzen, 
so Rehm. Hierzu zählen beispielsweise Hochwasserbarrieren, Rück-
stauklappen, Abdichtung von Fenstern und Türen, das Schaff en von 
Versickerungsfl ächen, private Regenrückhaltebecken, Hangschutz-
maßnahmen, Pumpsysteme oder ähnliches. „Die ILE möchte dazu 
beitragen, dass Privathaushalte sich mit den Themen auseinander-
setzen und ein umfassendes Informationsangebot vorfi nden“, er-
klärte der Allianzmanager. Dazu ist die Organisation von Informati-
onsveranstaltungen mit Öff entlichkeitsarbeit und das Vorhalten von 
passgenauen Informationsangeboten und -materialien auf der ILE-
Webseite vorgesehen.

Das neue Integrierten ländlichen Entwicklungskonzept wurde den Gemeinde- bezie-
hungsweise Stadträten aus Gädheim, Theres, Haßfurt und Königsberg am Donnerstag in 
der Haßfurter Rathaushalle vorgestellt. 

Eine weitere Herausforderung besteht für „Wanderweg für Alle“. 
Die ILE hat bereits im Zuge der Aus- und Weitsichten in die Wan-
derwegeinfrastruktur investiert. Nun soll ein „Wanderweg für Alle“ 
entstehen. Ziel ist einen kommunenübergreifenden Wanderweg, 
welcher alle ILE-Kommunen miteinander verbindet, inklusiver mo-
derner Begleitinfrastruktur wie beispielsweise Sitzbänke, Regional-
automaten, Beschilderung und ähnliches zu schaff en. In Teilen oder 
insgesamt soll der Weg als „Wanderweg für Alle“ barrierefrei und 
für die Bedürfnisse von Menschen mit physischen Einschränkungen 
gestaltet werden und die Benutzung mit, Rollstühlen, Kinderwägen 
oder Rollatoren ermöglichen. Eine Ergänzung durch Lehrpfadele-
mente, beispielsweise zu Natur- und Klimaschutz, wäre wünschens-
wert, so Rehm. Dazu ist vorgesehen, dass an einem „Runder Tisch“ die 
Festlegung einer geeigneten Strecke erfolgt und eine Zusammen arbeit 
mit den Tourismusorganisationen erfolgt. Text: Christian Licha

Ausführliche Informationen dazu 
fi nden sie unter:
https://mainundhassberge.de/ 
Update 2025: fortgeschriebenes ILEK

Novelle der Bioabfallverordnung – Notwendigkeit 
der Anpassung der Biomüllerfassung 

Zum 01.05.2025 treten verschärft e Regelungen der Bioabfallverord-
nung (BioAbfV) in Kraft . Durch den neu eingeführten § 2a Bio/AbfV 
n. F. sollen in gesammelten Bioabfällen enthaltene Kunststoff abfäl-
le/Fremdstoff e bereits frühzeitig aus den Behandlungsprozessen 
herausgehalten werden – man spricht hier von der sog. „Fremdstof-
fentfrachtung“. Konkret heißt dies: ergeben sich bei der Anlieferung 
von Bioabfällen aus der getrennten Sammlung von privaten Haus-
halten und des angeschlossenen Kleingewerbes im Rahmen einer 
Sichtkontrolle Anhaltspunkte dafür, dass bei den Bioabfällen ein 
Fremdstoff anteil von 3 Prozent bezogen auf die Frischmasse des 
Materials überschritten wird, können der Aufbereiter, der Bioabfall-
behandler und der Gemischhersteller vom Anlieferer die Rücknahme 
der Bioabfälle verlangen . Den Anlagenbetreiber steht also ab diesem 
Zeitpunkt ein Zurückweisungsrecht zu. Diese zurückgewiesenen Bio-
müllanlieferungen wären als Schlussfolgerung der GKS Schweinfurt 
kostenpfl ichtig der thermischen Behandlung zuzuführen. 

Tipps zum adäquaten Umgang mit 
Bio-Abfall im Sommer und Winter 
 fi nden Sie im Abfallkalender auf 
Seite 11 – 12

Fotos: Carina Steger
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Digitale interaktive Informationsstele

Um die digitale Teilhabe in Haßfurt zu fördern, liegt ein besonderer 
Fokus auf dem Projekt Informationsstelen. Damit haben unsere Bür-
gerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich über aktuelle Neuigkeiten 
und Veranstaltungen der Stadt Haßfurt zu informieren. Gästen bietet 
die Stele eine Anlaufstelle für Informationen über unsere Sehenswür-
digkeiten und Freizeitaktivitäten.

Als Standorte für die Infostelen werden gut frequentierte Plätze im 
Stadtgebiet ausgewählt. Durch die barrierefreie interaktive Bedien-
barkeit der Stelen kann jeder am Stadtgeschehen teilhaben.

In der ersten Testphase wird die Stele im Foyer des neuen Rathau-
ses (Hauptstraße 5) stehen. Sie wird dann bereits mit ersten Inhalten 
bespielt. Wir möchten darauf hinweisen, dass sich die Stele in der 
Testphase befi ndet und auch die Bedienoberfl äche noch in der Ent-
wicklung ist.

Nach einer ersten Testphase soll die Outdoor-Stele ab Sommer 2025 
an verschiedenen Standorten im Stadtgebiet aufgestellt werden.

Beispielhaft e Darstellung der Informationsstele

5 Digital Office
Erweiterung der stadtweiten Sensorik

Sensoren erleichtern uns viele Dinge im Alltag. Deshalb arbeiten wir 
am Aufbau eines stadtweiten Sensornetzwerks. Die gesammelten 
Daten werden in einem Dashboard übersichtlich dargestellt und kön-
nen so von den Bürgerinnen und Bürgern, aber auch von der Stadt-
verwaltung genutzt werden. Das Dashboard wird in Zukunft  an der 
Infostelle oder auf der Website abrufbar sein.

Eine aktuelle Erweiterung erfolgt durch die Installation einer Sensor-
station bestehend aus Infrarot-, Laser-, Niederschlags- und Tempera-
tursensor. Die gesammelten Daten unterstützen die Stadtverwaltung 
unter anderem bei der zukünft igen Glatteiswarnung.

Links im Bild präsentiert die Herstellerfi rma Vaisala ihren Sensor. Rechts im Bild der 
zukünft ige Sensorstandort.

Die neue Sensorstation befi ndet sich am sogenannten Ezo-Kreisel 
stadteinwärts an der Laterne auf der Verkehrsinsel. Der Sensor erfasst 
keine personenbezogenen Daten, sondern lediglich Umweltdaten. 

Touchtable im Stadtlabor

Smart City zum Anfassen – einer unserer Leitsätze im Projekt. Aus 
diesem Anlass haben wir für unseren bestehenden Touchdisplay im 
Stadtlabor einen Ständer konstruiert. Dadurch kann der Bildschirm 
als Touchtable genutzt werden.

Diese Art der Bedienung ist vorallem für die digitale Beteiligung und 
die digitale Stadtplanung vom großen Vorteil. Beispielweise kann im 
digitalen Stadtplan direkt ein Standort markiert und verortet werden.

Digitale interaktive Informationsstele
Um die digitale Teilhabe in Haßfurt zu fördern, liegt 
ein besonderer Fokus auf dem Projekt Informations-
stelen. Damit haben unsere Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, sich über aktuelle Neuigkeiten und 
Veranstaltungen der Stadt Haßfurt zu informieren. 
Gästen bietet die Stele eine Anlaufstelle für Informa-
tionen über unsere Sehenswürdigkeiten und Freizeit-
aktivitäten.

Als Standorte für die Infostelen werden gut frequen-
tierte Plätze im Stadtgebiet ausgewählt. Durch die 
barrierefreie interaktive Bedienbarkeit der Stelen 
kann jeder am Stadtgeschehen teilhaben.

In der ersten Testphase wird die Stele im Foyer des 
neuen Rathauses (Hauptstraße 5) stehen. Sie wird 
dann bereits mit ersten Inhalten bespielt. Wir möch-
ten darauf hinweisen, dass sich die Stele in der Test-
phase befindet und auch die Bedienoberfläche noch 
in der Entwicklung ist. 

Nach einer ersten Testphase soll die Outdoor-Stele 
ab Sommer 2025 an verschiedenen Standorten im 
Stadtgebiet aufgestellt werden. 

Erweiterung der stadtweiten Sensorik
Sensoren erleichtern uns viele Dinge im Alltag. Des-
halb arbeiten wir am Aufbau eines stadtweiten Sen-
sornetzwerks. Die gesammelten Daten werden in ei-
nem Dashboard übersichtlich dargestellt und können 
so von den Bürgerinnen und Bürgern, aber auch von 
der Stadtverwaltung genutzt werden. Das Dashboard 
wird in Zukunft an der Infostelle oder auf der Website 
abrufbar sein.

Eine aktuelle Erweiterung erfolgt durch die Installa-
tion einer Sensorstation bestehend aus Infrarot-, La-
ser-, Niederschlags- und Temperatursensor. Die ge-
sammelten Daten unterstützen die Stadtverwaltung 
unter anderem bei der zukünftigen Glatteiswarnung. 

Links im Bild präsentiert die Herstellerfirma Vaisala Ihren Sensor.  
Rechts im Bild der zukünfitge Sensorstadtnort.

Die neue Sensorstation befindet sich am sogenann-
ten Ezo-Kreisel stadteinwärts an der Laterne auf der 
Verkehrsinsel. Der Sensor erfasst keine personenbe-
zogenen Daten, sondern lediglich Umweltdaten. 

Touchtable im Stadtlabor
Smart City zum Anfassen – einer unserer Leitsätze 
im Projekt. Aus diesem Anlass haben wir für unse-
ren bestehenden Touchdisplay im Stadtlabor einen 
Ständer konstruiert. Dadurch kann der Bildschirm als 
Touchtable genutzt werden. 

Diese Art der Bedienung ist vorallem für die digitale 
Beteiligung und die digitale Stadtplanung vom gro-
ßen Vorteil. Beispielweise kann im digitalen Stadt-
plan direkt ein Standort markiert und verortet werden.

Unser CDO Thorsten Kempf (rechts) und CTO Diethard Sahlender testen 
den neuen Touchtable im Stadtlabor.Beispielhafte Darstellung der Informationsstele.

Unser CDO Thorsten Kempf (rechts) und CTO Diethard Sahlender testen den neuen 
Touchtable im Stadtlabor.
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6 Freizeit, Kultur und Tourismus

 
Unterfränkische Kulturtage und Tag der Franken 
2025: Haßfurt wird zur Bühne der fränkischen 
Vielfalt und Lebensfreude

Vom 27. Juni bis zum 6. Juli 2025 verwandelt sich Haßfurt am Main 
in ein pulsierendes Zentrum der Kultur und Tradition. Die Stadt heißt 
Gäste aus nah und fern willkommen, um gemeinsam die Unterfrän-
kischen Kulturtage und den Tag der Franken zu feiern – ein Doppe-
lereignis, das die Region in all ihren Facetten lebendig werden lässt.

Kunst, Musik und Genuss: Die Unterfränkischen Kulturtage
Die Unterfränkischen Kulturtage sind ein absolutes Highlight im Ver-
anstaltungskalender der Region. Vom 27. Juni bis 5. Juli präsentie-
ren sich Künstlerinnen und Künstler, Kulturschaffende und Vereine 
an verschiedenen Orten in Haßfurt. Die unterfränkischen Kulturtage 
beginnen am Freitag, 27. Juni, mit der Ausstellung „Rund um die 
Burg“ im ZwischenRAUM in der Hauptstraße 35. Während der Woche 
erwartet Besucher ein vielfältiges Programm: Konzerte, Stadtfüh-
rungen, Lesungen, Ausstellungen und vieles mehr. Ein besonderer 
Höhepunkt ist die Haßfurter Lange Nacht am Freitag, 4. Juli, bei der 
die Innenstadt mit kulinarischen Ständen, Live-Bühnen und langen 
Shopping-Möglichkeiten zum Leben erwacht. Am Samstag, 5. Juli, 
lockt der Markt „Gut leben in Franken“ am Mainufer mit mehr als 50 
Ausstellern. Von handgefertigtem Kunsthandwerk über regionale 
Spezialitäten bis hin zu einem bunten Kinderprogramm und musika-
lischer Untermalung ist für jeden etwas dabei.

Tag der Franken: Haßfurt wird zum Herzstück Frankens
Am Sonntag, 6. Juli, erreicht die Festwoche ihren krönenden Ab-
schluss: Haßfurt richtet den Tag der Franken aus! Gemeinsam mit 
dem Bezirk Unterfranken und dem Landkreis Haßberge lädt die 
Stadt zu einem unvergesslichen Tag ein, an dem fränkische Lebens-
freude, Geschichte und Kultur gefeiert werden. Der Festtag beginnt 
um 10 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Ritterkapel-
le, gefolgt von einem Festumzug durch die Stadt zum Marktplatz. Zur 
feierlichen Eröffnung auf dem Marktplatz wird sogar Bayerns Minis-
terpräsident Dr. Markus Söder erwartet. Noch sind nicht alle Details 
zum Tag der Franken festgelegt, aber erste spannende Programm-
punkte dürfen bereits durchsickern. Das vollständige Programm 
wird im April veröffentlicht – es lohnt sich also, neugierig zu bleiben! 
Soviel sei verraten: Auf fünf Bühnen wird ein abwechslungsreiches 
Programm geboten: Musik, Tanz, Mundart und Schauspiel laden zum 
Verweilen und Mitmachen ein. Der Bayerische Rundfunk gestaltet 
das Programm auf der Hauptbühne.  Auch die kleinen Gäste kom-
men nicht zu kurz: Am Nachmittag sorgt der „KIKA“ mit beliebten 
Figuren aus dem Fernsehprogramm auf der Hauptbühne für strah-
lende Kinderaugen. Den Schlusspunkt bildet das Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim auf der Hauptbühne am Marktplatz, was den Festtag 
musikalisch ausklingen lässt. Für eine entspannte Anreise ist eben-
falls gesorgt: Es wird ein durchdachtes Parkkonzept geben, und Shut-
tlebusse bringen die Besucher bequem in die Innenstadt.

Ein Fest der Begegnung und des Miteinanders
Die Unterfränkischen Kulturtage und der Tag der Franken bieten eine 
einzigartige Gelegenheit, die kulturelle Vielfalt und die Herzlichkeit 
Frankens zu erleben. Ob beim Bummeln durch die historischen Stra-
ßen, beim Genießen regionaler Köstlichkeiten oder beim Tanzen zu 
mitreißender Musik – Haßfurt heißt alle Gäste mit offenen Armen 
willkommen. Merken Sie sich die Termine vor und lassen Sie sich von 
der fränkischen Lebensart verzaubern – Haßfurt freut sich auf Sie!
Weitere Informationen finden Sie ab April unter: 
www.unterfraenkische-kulturtage.de und unter  
www.tagderfanken.de. 

„Verborgene Schätze“ aus dem Stadtarchiv (IX)

Vor nunmehr genau 500 Jahren kam es in unserer Gegend wie auch in 
anderen Teilen Deutschlands zu sozialrevolutionären Ereignissen, die 
als der „Deutsche Bauernkrieg“ in die Geschichte eingegangen sind. 
An dieser Erhebung gegen die Privilegien von Kirche und Fürsten nah-
men jedoch keineswegs nur Bauern teil, sondern auch städtische Bür-
ger und Handwerker sowie sogar niedere Adelige. Der Haßfurter Rat 
stimmte nach anfänglichem Zögern schließlich für das Zusammenge-
hen der Stadt mit dem „Bildhäuser Bauernhaufen“ und Haßfurter be-
teiligten sich an Aktionen der Aufständischen, etwa an der Belagerung, 
Besetzung und Plünderung der fürstbischöflichen Festung auf dem 
Zabelstein. Die Burg wurde den Belagerern kampflos übergeben und 
anschließend von diesen in Brand gesetzt. Nach der Niederschlagung 
des Aufstandes folgte ein blutiges Strafgericht des Landesherren Fürst-
bischof Konrad von Thüngen; in Haßfurt wurden am 25. Juni 1525 sie-
ben Männer öffentlich enthauptet. Einige andere, die rechtzeitig aus 
Haßfurt geflohen waren, entgingen so vielleicht diesem Schicksal.

Unter diesen „außfluchtigen“ befand sich Heinz von der Linden, der 
sich nach der Einnahme des Zabelsteins durch die Bauern um die Ver-
sorgung des Burgpersonals zu kümmern hatte. In den im Stadtarchiv 
sowie im Staatsarchiv Würzburg noch vorhandenen zeitgenössischen 
Aktenstücken finden sich besonders viele Hinweise zu seiner Person: 
Er war seit 1497 Haßfurter Bürger und hatte mit seiner aus Wülflingen 
gebürtigen Frau acht Kinder, von denen vier der fünf Töchter bereits 
verheiratet waren. Aus den Verzeichnissen über die Besitztümer und 
Schulden der Geflohenen geht hervor, daß er recht wohlhabend ge-
wesen sein muß. Er hatte dem Rat angehört und war 1524 sowie noch 
einmal für kurze Zeit während des Aufstands Unterbürgermeister ge-
wesen. Aus seinem Exil – wahrscheinlich in der Grafschaft Henneberg, 
aus der er wohl auch stammte – wandte er sich brieflich an seine frü-
heren Haßfurter Ratskollegen mit der Bitte um Entlassung aus seinen 
bürgerlichen Pflichten. Im Jahr 1530 erklärten schließlich die Kinder 
und Schwiegersöhne des Ehepaares von der Linden nach dem Tod der 
(Schwieger-)Eltern ihren Verzicht auf deren Güter.

Der fürstbischöflche Archivar Lorenz Fries schreibt in seiner Bauern-
kriegschronik, die Aufständischen aus den Ämtern Gerolzhofen und 
Haßfurt hätten für die Aktion am Zabelstein einen Haßfurter namens 
Hanns Lufft zu ihrem obersten Hauptmann gewählt. Bei ihm dürfte es 
sich tatsächlich um Hans Fleischmann handeln, der den Beinamen 
„Luffthanns“ führte. So wird er jeweils bei seiner Annahme als Bürger 
im Jahr 1507 und in den Verzeichnissen über die Geflüchteten und de-
ren Habe genannt. Sonst sind keine weiteren Unterlagen zu seiner Per-
son vorhanden. Jedoch wurde in späteren Jahrhunderten der Name 
„Hans Luft“ bzw. „Hanns Lufft“ in Erzählungen und Romanen auch mit 
angeblichen Ereignissen aus dem Bauernkrieg in Mariaburghausen, 
Eltmann, Gerolzhofen und Rothenburg o. d. T. in Verbindung gebracht, 
für die es keine historischen Belege gibt.

Die Einträge der Namen „Hanns Fleischeman / Luffthanns“ und „Heintz von der lindt[en]“ 
im „Verzeichnus deren noch außfluchtigen Burger“ (in: Stadtarchiv Haßfurt, HAS Akten 
vor 1827, 64).

Am diesjährigen „Tag der Franken“ am 6. Juli veranstaltet der Histo-
rische Verein Landkreis Haßberge eine Vortragsreihe, in der einzelne 
Aspekte des Bauernkriegs auf dem Gebiet des heutigen Landkreises 
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beleuchtet werden. Nähere Hinweise hierzu werden noch zu gegebe-
ner Zeit auf den Internetseiten von Kulturamt/Tourist-Information 
der Stadt Haßfurt und des Historischen Vereins sowie in der lokalen 
Presse bekanntgegeben.

Thomas Schindler, Stadtarchiv Haßfurt

Öffentliche Stadtführungen

Öffentliche Stadtführungen finden jeweils am 1. Samstag im Monat 
zu folgenden Terminen statt: 
	Samstag, 05.04.2025 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 03.05.2025 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 07.06.2025 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 05.07.2025 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 02.08.2025 – 14.00 Uhr „Historisches Haßfurt“

Treffpunkt: Dokumentationszentrum/Ritterkapelle. Der Unkosten-
beitrag beträgt 5,- Euro pro Person. Eine vorherige Anmeldung in 
der Tourist-Information, Hauptstraße 9, Tel. 09521/688-300 ist 
erwünscht.

Öffnungszeiten Dokumentationszentrum Historis-
mus und Ritterkapelle

Das Dokumentationszentrum ist ab Mai bis Oktober am Sonntag von 
14.00–17.00 Uhr geöffnet. Führungen im April sind auf Anfrage möglich.

Haßfurts Innenstadt entwickelt sich weiter

Weiterhin positive Entwicklung in der Haßfurter Innenstadt. Zwei 
Neueröffnungen bereichern das Stadtbild und bieten sowohl Bau-
herren als auch Postkunden neue Möglichkeiten.

		Selbst bauen und sparen – ORRANGE GmbH eröffnet  
in der Hauptstraße 31

Unter dem Motto „Bau es dir selbst“ haben German Perbach und 
 Erminia Loria in der Hauptstraße 31 ihre neuen Büroräume eröffnet. 
Die ORRANGE GmbH ist offizieller Ytong Bausatzpartner und auf den 
koordinierten Selbstbau spezialisiert. Bauherren erhalten hier nicht 
nur eine individuelle Beratung, sondern werden Schritt für Schritt auf 
dem Weg zu ihrem Eigenheim begleitet.
Der große Vorteil: Wer selbst mit Hand anlegt, kann bis zu   
100.000 Euro sparen, die zudem als Eigenkapital bei der Bank aner-
kannt werden. Diese innovative Bauweise bietet eine attraktive Alter-
native für alle, die sich den Traum vom Eigenheim erfüllen möchten, 
ohne dabei auf hohe Baukosten angewiesen zu sein.
Zur Eröffnung betonte der zweite Bürgermeister in seiner Rede die 
Bedeutung dieser Investition für die Haßfurter Innenstadt. Mit dem 
Einzug der ORRANGE GmbH ist ein weiteres Ladenlokal wiederbelebt 
worden und trägt zur Belebung der Hauptstraße bei. Weitere Informa-
tionen zum Unternehmen und seinen Dienstleistungen gibt es unter 
www.perbach.de.

		Post & Lotto Holch erweitert – neue Postfiliale  
in der Hauptstraße 73

Eine weitere bedeutende Veränderung gab es in der Hauptstraße 73: 
Nach der Schließung der Postfiliale in der Bahnhofstraße wurde die 
Post & Lotto Holch Filiale umfassend umgebaut und erweitert.
Ab sofort befindet sich hier die neue Postfiliale 764, die alle wichti-
gen Postdienstleistungen anbietet. Auch die Postfächer wurden in die 
neuen Räumlichkeiten verlegt, sodass Kundinnen und Kunden ihre 
Sendungen weiterhin bequem in der Innenstadt abholen können. Die-
se Erweiterung ist ein wichtiger Schritt, um die Postversorgung in Haß-
furt zu sichern und gleichzeitig das Serviceangebot in der Stadtmitte 
zu stärken.

Eine positive Entwicklung für Haßfurt
Der Zuzug innovativer Unternehmen und die Weiterentwicklung beste-
hender Geschäfte tragen dazu bei, dass die Innenstadt als attraktiver 
Wirtschafts- und Handelsstandort erhalten bleibt. Sowohl Bauherren 
als auch Postkunden profitieren von den neuen Angeboten und dürfen 
sich über eine noch bessere Infrastruktur in Haßfurt freuen. 

Erfreuliche Nachricht

Bereits im Februar ist der Storch (erkennbar an der Nummer auf dem 
gelben Plastikring), der bereits 2023 und 2024 erfolgreich Junge in 
Haßfurt erbrütet und aufgezogen hat, zurückgekehrt. Anfang März ist 
auch endlich das Weibchen eingetroffen. 

Foto: Dietmar Will

Verfolgen Sie gerne auf unserer Webseite den Verlauf. https:// 
hassfurt.de/bauen-wohnen-und-umwelt/gruenflaechen.html

KULTURAMT  
HAßFURT

Sie möchten Tickets für Veranstaltungen in Hamburg, München, 
Köln, Dresden? Für Cro, die Kastelruther Spatzen, Red Hot Chilli Pep-
pers oder Katie Melua? Gerne! Wir verkaufen vor Ort auch alle Veran-
staltungen, die über Reservix buchbar sind. Wann? Mo – Fr von 10 
– 17 Uhr und Sa von 10 – 13 Uhr. Wo? Kulturamt Haßfurt, Hauptstraße 
9, 97437 Haßfurt oder unter Tel: 09521 688-300. Rund um die Uhr 
erreichen Sie uns unter info@kulturamt-hassfurt.de 
Vorteil? Sie können bar, mit EC- oder Kredit-Karte zahlen, wir versen-
den auf Rechnung und beraten Sie gerne.
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Freier Eintritt an allen Festtagen! 
Es laden ein: Die Sailershäuser Ortsvereine

1.|3.|4.
MAI 2025
Festgelände Sailershausen

Samstag 3. Mai Samstag 3. Mai 
Schauübung mit Partyspektakel

Wie jedes Jahr am 1. Mai...
Wie jedes Jahr am 1. Mai...

Traditionelles Frühlingsfest

mit der Musikkapelle Buch

10 Uhr Festgottesdienst

Sonntag 4. Mai Sonntag 4. Mai 
Familientag mit Festumzug

16:00 Uhr 
Schauübung der Feuerwehren
ca. 18:30 Uhr 
Bieranstich durch Schirmherr Steffen Vogel
ab 19:00 Uhr
Partyspektakel mit den

Durchgehend Fest- und Barbetrieb im 
beheizbaren Festzelt.

ab 10:30 Uhr
Musikalischer Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle Haßfurt
im Anschluss fränkischer Mittagstisch 
(ab 11:30 Uhr, Solange Vorrat reicht!)

13:30 Uhr
Großer Festumzug 
anschließend traditionelle 
Blasmusik aus Untertheres
ab 18:00 Uhr
Festausklang mit 

Es erwarten euch ab 10.00 Uhr...Es erwarten euch ab 10.00 Uhr...
▪ Historische Dorfrundgänge und Ausstellung
▪ Traktoren- und Oldtimershow
▪ Hüpfburg und Spielplatz für die Kinder
▪ Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Bieranstich durch Schirmherr Steffen Vogel

Partyspektakel mit den

Durchgehend Fest- und Barbetrieb im 

@sailershausen.1075Jetzt schon gucken unter kulturamt-hassfurt.de

MATHIAS TRETTER
“Souverän”

Kabarett
Sa. 5.4. 20 Uhr

JAZZ MAL ANDERS
feat. Paulo Morello,

So. 6.4. 18 Uhr

STREET FIGHTING MEN
tribute to Rolling Stones

Fr. 11.4. 20 Uhr

GANKINO CIRCUS
“Das Gegenteil von Rock´n
Roll”, fränk. Musikkabarett

Sa. 12.4. 20 Uhr

KNEIPENSINGEN
Massenkaraoke für alle,
mit David Saam & Res
Richter, Do. 8.5. 20 Uhr

RAY WILSON & BAND
“Genesis Classic”,

Fr. 16.5. 20 Uhr

DEPECHE RELOAD
tribute to Depeche Mode

Sa. 17.5. 20 Uhr

JONAS GÖBEL
“Musik trifft Film”,

Komponist, Pianist,
So. 4.5. 18 Uhr

STEINER & MADLAINA
“Nah dran”, Gitarrenpop,

Liedermacherinnen,
Fr. 2.5. 20 Uhr

ABEND.LICHT
AUFM MARKTPLATZ

Do. 19. - Sa. 21.6.
OpenAir, Eintritt frei

VORSCHAU HERBST

Deep Purple & Queen tribute, Neuseeland, u.v.m.

WIRTSCHAFTS-
WUNDER

Schlager machen glücklich
& Hits der 50er & 60er Jahre

EINTRITT FREI
regionale Foodtrucks und good vibes

WWW.KULTURAMT-HASSFURT.DE // HAS - 688300

AABB ZZ

GGrrooßßee OO aabb 2200 UUhhrr mmiitt

ABEND.LICHT AUFM MARKTPLATZ
Do. 19. - Sa. 21.6.

Große OpenAir-Sause ab 20 Uhr mit

MARSMÄNNLA
Kerwa Music from outer

space mit David vom
Kneipensingen

RINGELSPÜ &
WIDERSACHER ALLER

LIEDERMACHER
Pop/Rock aus Österreich &

bayr. Lieder + Gschichtn

Do.

Fr.

Sa.

Do.

Fr.


